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Im Wasserbau ftr Zuwendungsempfanger

nach RZWas 2018

Bayerisches Staatsministerium fir
Umwelt und Verbraucherschutz

Hochwasserschutz Okologische Verbesserung (WRRL)
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Hochwasserschutzvorhaben kdnnen bei interkommunaler Zusammenarbeit mit bis zu 10 % zusatzlich geférdert werden.
Gewasserausbau in strukturschwachen Raumen gemal LEP (RmbH) kann mit bis zu 65 % geférdert werden.

Zur Starkung der Sozialfunktion kénnen begleitende Gestaltungsmafinahmen direkt am Gewasser im Zuge von Vorhaben zur naturnahen

Entwicklung und Gestaltung von Gewassern im Umfang von bis zu 30 % der zuwendungsfahigen Gesamtkosten als férderfahig anerkannt werden.

Wichtige Hinweise: Alle angegebenen Fordersétze sind mogliche Maximalférderséatze. Die tatsdchlichen Forderanteile
werden im Einzelfall auf Basis der zuwendungsfahigen Ausgaben ermittelt. Fordervorhaben sind vor Auftragsvergabe bei

den Wasserwirtschaftsamtern anzumelden.




	Infoblatt – Übersicht über Fördermöglichkeiten im Wasserbau für Zuwendungsempfänger nach RZWas 2018

